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Inklusive Programm für Betriebs- und Personalräte!

Demokratie braucht Demokraten!



DRACHENFELSBAHN
Drachenfelsstraße 53 | 53639 Königswinter
Telefon: 02223.9209-0 | Fax: 02223.4734
www.drachenfelsbahn-koenigswinter.de
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GENIESSEN SIE
NEUE PERSPEKTIVEN!
Deutschlands älteste Zahnradbahn bringt Sie 
bequem auf den 320 m hohen Gipfel mit dem 
neu gestalteten Drachenfelsplateau. 
Genießen Sie den einmaligen Ausblick in das
Rheintal. An der Mittelstation können Sie 
die Fahrt unterbrechen, um die Umgebung 
zu erkunden oder Ihre Wanderung in das 
Siebengebirge zu starten. 

WIR FREUEN UNS, SIE ALS UNSERE
GÄSTE BEGRÜSSEN ZU DÜRFEN!

C            



Für eine offene und solidarische Gesellschaft 1

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Kolleginnen und Kollegen,

Christlich-Soziale wissen: Demokratie braucht überzeugte und engagier-

te Demokraten. Personalräte, Betriebsräte, aktive Kommunalpolitiker in

Städten und Landkreisen, junge Menschen in Schülervertretungen und Stu-

dierendenparlamenten sind das Fundament einer lebendigen Demokratie.

Die Weimarer Republik zerbrach an einem nicht vorhandenen Grundkon-

sens der demokratischen Parteien und an der Propaganda der Extremisten.

Die Nationalsozialisten machten sich die weltweite Wirtschaftskrise und

Ängste der Menschen vor einem sozialen Abstieg zunutze. Das Ergebnis der

NS-Herrschaft ist bekannt.

Die deutsche Einheit war auch ein Sieg über die zweite deutsche Diktatur.

Bürgerinnen und Bürger mit viel Zivilcourage erkämpften Demokratie und

Freiheit.

Gemeinsam mit aktiven Demokraten müssen wir heute unsere Demokratie

zukunftssicher machen. Dazu zählt bei der bevorstehenden Bundestags-

wahl um eine hohe Wahlbeteiligung zu werben und demokratische Werte

allen Wahlberechtigten zu vermitteln .

Unsere Seminare und Tagesveranstaltungen machen Demokratie anschau-

lich. Wir möchten aus christlich-sozialer Verantwortung demokratische

Prozesse erklären und praktisches Wissen vermitteln.

Wir wollen mit unseren Programmen eine Mitmach-Kultur stärken in Be-

trieben und Behörden, in Verbänden und Gewerkschaften und nicht zuletzt

in den demokratischen Parteien.

Wir laden Sie hierzu 2017 herzlich zur aktiven Teilnahme ein.

Mit kollegialen Grüßen aus Königswinter

(Werner Schreiber, Minister a. D.) (Karsten Matthis) 
Vorsitzender der Stiftung CSP Geschäftsführer

Der besseren Lesbarkeit halber wird in diesem Programmheft mehrheit-
lich die männliche Form z. B. Teilnehmer verwendet.

P.S.: Aktuelle Seminare und Tagesveranstaltungen finden Sie auf unserer 
informativen Homepage www.azk.de



Bildung für alle2

Unsere Bildungsangebote 2017 m

Unsere Seminare stehen allen Bürgerinnen und Bürgern offen, die

sich politisch bilden und sozial orientieren möchten. Die Stiftung

Christlich-Soziale Politik e. V. (CSP) fühlt sich traditionell der Brei-

tenbildung verpflichtet. Unser Schwerpunkt bleibt die Arbeitneh-

merbildung. Wir wenden uns mit unseren Programmen an sozial

Engagierte in Verbänden, Gewerkschaften, lokalen Initiativen und

Vereinen bspw. im Kontext der Kirchen. Alle Generationen, Neu-

und Altbürger, Menschen mit Behinderung und ohne Handicap

sind uns herzlich willkommen an unseren Seminaren teilzunehmen.

Unsere Veranstaltungen geben Hilfestellungen für ein demokrati-

sches Engagement in der Gesellschaft. Die Programme sind auf die

Interessen der Teilnehmenden abgestimmt, denn die Seminare be-

stehen nicht nur allein aus Vorträgen, sondern beziehen unsere 

Seminargäste aktiv ein. Neben Arbeitsgruppen, Planspielen und 

Podiumsdiskussionen runden Exkursionen zu politischen Institu-

tionen, Betrieben und Museen die Programme ab. Unsere externen

Referenten sind sorgfältig ausgewählt und arbeiten praxisnah.

„Politik ähnelt der Arbeit in der Familie: 
Es wird viel erwartet, wenig anerkannt und 
das meiste bleibt unsichtbar.“

Rita Süssmuth, Bundestagspräsidentin 1988–1998
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Arbeitnehmerkolleg m

10./11.02. Einführung in Kreativitätstechniken
Von Brainstorming bis zur Walt-Disney-

Methode 6.500

06.–08.03. Rente ab 73? 6.109

08.–10.03. Erfolg durch Rhetorik
Rhetorik in Statements und Reden –

Rhetorik-Seminar spezial 6.925

24.–28.04. Konzentrierte Macht: 
Von Großkonzernen und Managern 6.930

03.–07.05. Auf den Spuren unserer 
deutschen Geschichte
In Kooperation mit der Industriegewerkschaft 
Bauen, Agrar, Umwelt 6.501

15.–19.05. Rechtsextremismus und Rechtspopulismus
Zerbricht der demokratische Grundkonsens? 6.933

26.–30.06. Die überforderte EU?
Wie reformbedürftig ist die Europäische Union?

Seminar mit Tagesexkursion nach Brüssel

In Kooperation mit der EVA Akademie, 
dem Bildungsträger der EVG 6.939

03./04.07. Ludwig Erhard (1897–1977)
Architekt der sozialen Marktwirtschaft 6.923
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10.–14.07. Was tun gegen Mobbing und 
Diskriminierung am Arbeitsplatz? 6.503

10.–14.07. Senioren in Europa
In Kooperation mit der EVA Akademie, 
dem Bildungsträger der EVG 6.941

24.–28.07. Mobilität und Digitalisierung
In Kooperation mit der EVA Akademie, 
dem Bildungsträger der EVG 6.144

28.–30.08. Lutherischer Protestantismus und 
der Islam gestern und heute 6.944

04.–08.09. Soziale Ungleichheit und Armut
In Kooperation mit der EVA Akademie, 
dem Bildungsträger der EVG 6.506

06.–10.11. Demokratie in der Krise?
Gefährden Rechtspopulisten und 

Politikmüdigkeit unsere Demokratie?

In Kooperation mit der EVA Akademie, 
dem Bildungsträger der EVG 6.953

13.–15.12. Behinderte Menschen auf dem Arbeitsmarkt
Zwischen erstem Arbeitsmarkt und 

Behindertenwerkstätten 6.505



Für aktive Menschen ab 55+ 5

Seniorenkolleg m

02./03.03. Sport und Politik 6.957

16./17.03. Dietrich Bonhoeffer (1906–1945)
Theologe und Widerstandskämpfer 6.934

02./03.05. Was Sie über eine Patientenverfügung 
wissen sollten 6.932

22./23.05. Iran – Großmacht im Nahen Osten 6.926

03./04.07. Ludwig Erhard (1897–1977) 
Architekt der sozialen Marktwirtschaft 6.923

31.08./01.09. Buddhismus – die gute Religion? 6.945

09./10.10. Dem Alter eine Stimme geben
Seniorenpolitische Konzeptionen 

der Parteien, Verbände und Kirchen 6.963

19./20.10. Eine gute Pflege für alle! 6.950

30.11.–01.12.Verkehrsrecht für ältere Verkehrsteilnehmer 6.966

11./12.12. Senioren als Wirtschaftsmacht
Senioren in Wirtschaft und Gesellschaft 6.956

„Ich war bereit – das muss man immer sein – auch von
politischen Gegnern zu lernen; denn jeder von uns hat 
das Recht, klüger zu werden“.

Konrad Adenauer auf dem 3. Bundesparteitag der CDU in Berlin, 18.10.1952



Seminare an anderen Tagungsorten 6

Auf den Spuren deutscher und europäischer Geschichte m

Königswinter am Rhein ist landschaftlich schön gelegen und tra-

ditionsreich zugleich. Die christlich-soziale Arbeitnehmerbildung

war im Adam-Stegerwald-Haus schon in der Republik von Weimar

zu Hause. Seit 1986 mit der Einweihung des Arbeitnehmer-Zen-

trum Königswinter (AZK) finden Seminare, Fachtagungen und Ge-

spräche in der Johannes-Albers-Allee 3 statt.

Über unseren Standort hinaus bieten wir im Jahr 2017 externe 

Seminare in Dresden, Eisenach, Erfurt, Nordhausen, Weimar, 

Vogelsang (Eifel) und München an. Unser Programm in Thüringen

und Sachsen möchten wir für Sie noch weiter ausbauen. Wir laden

zu einem neuen Angebot in Nordhausen (am Harz) ein.

Aktuelle Informationen zu diesen externen Seminaren außerhalb

Königswinters erhalten Sie auf unserer Internetseite www.azk.de.

23.–25.01. Jüdisches Leben - Zwischen Normalität 
und Gefahren?
Tagungsort: Erfurt 7.921

06.–10.03. Weimar: Eine Stadt erzählt Geschichte
Tagungsort: Weimar 7.924

27.–30.03. Napola - Erziehung im Nationalsozialismus
Das Seminar findet in der Gedenkstätte 
Vogelsang (NS-Gedenkstätte) Eifel, statt. 7.105

27.–31.03. Thüringen: Kleines Land – große Geschichte 
Tagungsort: Eisenach 7.927

27.–29.03. München – eine politische Zeitreise
Tagungsort: München 7.928



7

05.–07.04. Große Deutsche - kulturelles Erbe und 
Impuls für die Zukunft 
Tagungsort: Weimar 7.929

28.–30.04. Dresden – eine europäische Stadt im 
Laufe ihrer Geschichte
Kooperationsseminar mit der 
Europa Union Göttingen
Tagungsort: Dresden 7.935

03.–05.05. Herausforderung Extremismus
Kooperationsseminar mit dem 
Veldensteiner Kreis e. V.
Tagungsort: Neudietendorf/Erfurt 7.958

31.05.–02.06.Geschichte trifft Gegenwar
Kooperationsseminar mit der Bundeswehr 
Landeskommando Rheinland-Pfalz 
Tagungsort: Saarbrücken 7.936

19.–21.06. Nordhausen – eine Stadt erzählt Geschichte
Von der NS-Zeit über die DDR-Ära zur 

friedlichen Revolution 1989/90

Tagungsort: Nordhausen 7.938

10.–14.07. Deutsche Einheit: Historische Rückblicke –
politische Einblicke 
Tagungsort: Dresden 7.942

18.–22.09. Weimar: Eine Stadt erzählt Geschichte
Tagungsort: Weimar 7.946



8

25.–29.09. Dem Alter eine Stimme geben
In Kooperation mit der EVA Akademie, 
dem Bildungsträger der EVG 7.122

11.–13.10. Herausforderung Extremismus 
Kooperationsseminar mit dem 
Veldensteiner Kreis e. V.
Tagungsort: Neudietendorf/Erfurt 7.959

13.–17.10. Was liest Frau?
Seminar auf der Frankfurter Buchmesse 7.050

Haben Sie zu den externen Seminaren Fragen, wenden Sie sich bit-

te an Regina Ochs (Tel.: 02223 – 73 119).



Januar 2017 m

16.–18.01. Stimmbildung – gut bei Stimme! 6.100

18.–20.01. Wahlkampfreden, die Geschichte schrieben
Bundestagswahl 2017 6.920

23.–25.01. Jüdisches Leben – Zwischen Normalität 
und Gefahren?
Tagungsort: Erfurt 7.921

Februar 2017 m

01.–03.02. „Rettet das Weltklima“
Wie die Schöpfung bewahrt werden könnte! 6.922

03.–5.02. Das Herz aus dem Drucker
Chancen und Grenzen der Biomedizintechnik 6.101

07.02. Die bildungs- und forschungspolitische Bilanz 
der Bundesregierung in der 18. Wahlperiode
„Politik am Mittag“ - Gespräch mit Thomas Rachel

MdB, Parl. Staatssekretär im Bundesministerium 

für Bildung und Forschung 6.003

10.–11.02. Einführung in Kreativitätstechniken
Von Brainstorming bis zur 

Walt-Disney-Methode (2) 6.500

17.–18.02. Türkei, ein Land in der Zerreißprobe
Kooperationsseminar mit dem Sekten-
und Weltanschauungsreferat der EKiR 6.121

Bildungskalendarium 9

Datum Titel Kurs-Nr.



Bildungskalendarium10

20.–22.02. Neue Herausforderungen in der 
Sicherheitspolitik: Weißbuch der 
Bundesregierung
Seminar mit Exkursionen, u.a. 

Vereinte Nationen, Bonn 6.962

20.–22.02. Ohne Sicherheit ist alles nichts?!
Seminar zur inneren Sicherheit 6.102

22.02. Wirtschaftsentwicklung in Bonn und der Region
„Politisches Abendforum“ – Gespräch mit 

Christoph Jansen, Wirtschaftspolitischer Sprecher 

der CDU-Fraktion der Bundesstadt Bonn 6.004

März 2017 m

02./03.03 Seniorenkolleg: Sport und Politik 6.957

06.–08.03. Rente ab 73? 6.109

06.–10.03. Weimar: Eine Stadt erzählt Geschichte
Tagungsort: Weimar 7.924

08.–10.03. Erfolg durch Rhetorik
Rhetorik in Statements und Reden –

Rhetorik-Seminar spezial 6.925

15.–17.03. Einführung in den Islam
Seminar für ehrenamtlich Engagierte 6.104

Datum Titel Kurs-Nr.



16./17.03. Seniorenkolleg: Dietrich Bonhoeffer (1906–1945)
Theologe und Widerstandskämpfer 6.934

17./18.03. Frauen und Migration 
Koop-Seminar mit agisra e. V., Köln 6.051

21.03. 111 Deutsche, die man kennen sollte
„Politisches Abendforum“ – Buchvorstellung 

Bernd Imgrund, Deutscher Schriftsteller 6.002

24.–26.03. Die grüne Stadt 
Sozialpolitische und ökologische Konzepte 

einer nachhaltigen Stadtentwicklung 6.106

26./27.03. Lutherischer Protestantismus und der 
Islam gestern und heute (1) 6.964

27.–30.03. Napola – Erziehung im Nationalsozialismus
Das Seminar findet in der Gedenkstätte 
Vogelsang (NS-Gedenkstätte) Eifel, statt.
In Kooperation mit der EVA Akademie, 
dem Bildungsträger der EVG 7.105

27.-31.03. Thüringen: Kleines Land – große Geschichte
Tagungsort: Eisenach 7.927

27.–29.03. München – eine politische Zeitreise 
Tagungsort: München 7.928

31.03. Martin Luther und das Wirtschaftsleben
„Politisches Abendforum“ mit 

Dr. Christoph Morgner, Präses i.R., Hannover 6.001

11

Datum Titel Kurs-Nr.



Bildungskalendarium12

April 2017 m

05.–07.04. Große Deutsche – kulturelles Erbe und 
Impuls für die Zukunft 
Tagungsort: Weimar 7.929

10.–13.04. „Sport bewegt …“ 
Seminar für Jugendliche von 16–27 Jahren 6.200

24.–26.04. Verfolgte Christen in aller Welt 6.107

24.–28.04. Konzentrierte Macht: Von Großkonzernen 
und Managern 6.930

28.–30.04. Dresden – eine europäische Stadt im 
Laufe ihrer Geschichte
Kooperationsseminar mit der 
Europa Union Göttingen
Tagungsort: Dresden 7.935

Mai 2017 m

02./03.05. Seniorenkolleg spezial: Was Sie über eine 
Patientenverfügung wissen sollten 6.932

02.–05.05. Energiepolitik: Schlüssel für Beschäftigung 
und Wohlstand 6.931

03.–05.05. Herausforderung Extremismus 
Kooperationsseminar mit dem 
Veldensteiner Kreis e. V. 
Tagungsort: Neudietendorf/Erfurt 7.958

Datum Titel Kurs-Nr.



03.–07.05. Auf den Spuren unserer deutschen Geschichte
In Kooperation mit der Industriegewerkschaft 
Bauen, Agrar, Umwelt 6.501

05.–07.05. „Der große Diktator“
Charly Chaplin und der politische Film 6.961

08.–12.05. Kirche und Politik
Gibt es ein Staatskirchenrecht? 6.108

15.–19.05. Rechtsextremismus und Rechtspopulismus?
Zerbricht der demokratische Grundkonsens? 6.933

17.05.   Sport und Politik
„Politik am Mittag“ – Gespräch mit 

Reinhard Grindel, DFB-Präsident 6.008

19.05. „Politik am Mittag“ – Gespräch mit 
Klaus Dauderstädt, Bundesvorsitzender 
dbb beamtenbund und tarifunion, Berlin 6.005

22./23.05. Seniorenkolleg: Iran –
Großmacht im Nahen Osten 6.926

29.–31.05. Seniorenpolitik in Europa
Kooperationsseminar mit dem Seniorenbeirat Soest
Mit Fahrt nach Eupen (Belgien) 6.502

13

Datum Titel Kurs-Nr.
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31.05.–02.06. Sport im Alter 
Eine unterschätzte Größe? 6.103

31.05.–02.06.Geschichte trifft Gegenwart
Kooperationsseminar mit der Bundeswehr 
Landeskommando Rheinland-Pfalz 7.936

Tagungsort: Saarbrücken

Juni 2017 m

01./02.06. Christlich-soziale Perspektiven
Brennende ethische Fragen –

Antworten in christlicher Verantwortung 6.965

12.–14.06. Was bedeutet Dir Heimat?
Orientierung in der globalisierten Welt 6.110

12.–14.06. Wie viel Religion verträgt unsere Gesellschaft?
Fundamentalismus und Demokratie 6.937

13.06 Deutschland und Ungarn. Aus Freundschaft 
wurde „unterkühlte“ Partnerschaft 
„Politisches Abendforum“ mit Dr. Peter Spary, 

Präsident der Deutsch-Ungarischen Gesellschaft6.006

19.–21.06. Nordhausen – eine Stadt erzählt Geschichte
Von der NS-Diktatur über die DDR-Ära zur 

friedlichen Revolution 1989/90

Tagungsort: Nordhausen 7.938

26.–28.06. Kuba – Ein Land öffnet sich 
Ein entwicklungspolitisches Seminar 6.650

Datum Titel Kurs-Nr.



26.–30.06. Die überforderte EU?
Wie reformbedürftig ist die Europäische Union?

Seminar mit Tagesexkursion nach Brüssel
In Kooperation mit der EVA Akademie, 
dem Bildungsträger der EVG 6.939

Juli 2017 m

03./04.07. Seniorenkolleg: Ludwig Erhard (1897–1977)
Architekt der sozialen Marktwirtschaft 6.923

05.–07.07. Das Jahr der Entscheidung: 
Bundestagswahl 2017 
Eine Politik-Werkstatt 6.940

05.–07.07. Kinderrechte 6.111

10.–14.07. Was tun gegen Mobbing und Diskriminierung 
am Arbeitsplatz? 6.503

10.–14.07. Senioren in Europa
Seminar mit Tagesexkursion nach Brüssel
In Kooperation mit der EVA Akademie, 
dem Bildungsträger der EVG 6.941

10.–14.07. Deutsche Einheit: Historische Rückblicke –
politische Einblicke 
Tagungsort: Dresden 7.942

14.–16.07. Politik vor Ort entdecken
Per Schiff, Rad und zu Fuß 6.112

15

Datum Titel Kurs-Nr.
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17.–21.07. Deine Stimme für Demokratie –
gegen Extremismus und Intoleranz 
Jugendpolitisches Seminar zur Bundestagswahl

Seminar für Jugendliche und junge 
Erwachsene von 16–27 Jahren 6.201

19.–21.07. Polen – Naher, unbekannter Nachbar!?
Seminar zu den deutsch-polnischen 

Beziehungen 6.113

24.–28.07. Mobilität und Digitalisierung
In Kooperation mit der EVA Akademie, 
dem Bildungsträger der EVG 6.114

August 2017 m

21.–23.08. Türkei und Europa
Eine schwierige Partnerschaft 6.115

24.-–26.08. Schöne Welt der online-Spiele
Seminar für Jugendliche und junge 

Erwachsene von 16–27 Jahren 7.202

25.–27.08. Fremde Heimat 
Ältere Migranten in Deutschland 6.116

26.–30.08. Industriestandort und Technologie in Deutschland
Made in Germany 6.944

31.08./01.09. Seniorenkolleg: Buddhismus –
die gute Religion? 
Ethische Impulse für die heutige Politik 

und Gesellschaft 6.945

Datum Titel Kurs-Nr.



Lageplan

Datum Titel Kurs-Nr.

September 2016 m

04.–08.09. Soziale Ungleichheit und Armut 
In Kooperation mit der EVA Akademie, 
dem Bildungsträger der EVG 6.506

11./12.09. Mut, Zivilcourage und 
Verantwortungsbewusstsein
Was zeichnet einen Dissidenten aus? 

Kooperationsseminar mit der Bundesstiftung 
zur Aufarbeitung des SED-Unrechts, Berlin 6.960

13.–15.09. Hochbetagt – Das vierte Lebensalter 
bewusst gestalten 6.117

18.–22.09. Weimar: Eine Stadt erzählt Geschichte
Tagungsort: Weimar
Seminar in Kooperation mit der 
EVA gGmbH, Berlin 7.946

22.–24.09. Myanmar – Aufbruch im Land der 
goldenen Pagoden 6.651

25.–29.09. Dem Alter eine Stimme geben
In Kooperation mit der EVA Akademie, 
dem Bildungsträger der EVG
Tagungsort: Eisenach 7.122

Oktober 2017 m

04.–06.10. Alltag in Israel 
Leben in der Normalität? 6.948

17



Bildungskalendarium18

06.–08.10. Jamaika 
Ein entwicklungspolitisches Seminar 6.652

09./10.10. Dem Alter eine Stimme geben 
Seniorenpolitische Konzeptionen der Parteien, 

Verbände und Kirchen 6.963

11.–13.10. Herausforderung Extremismus
Kooperationsseminar mit dem 
Veldensteiner Kreis e. V.
Tagungsort: Neudietendorf/Erfurt 7.959

13.–15.10. Seminar in Kooperation mit dem Arbeitskreis
Darmstädter Signal 6.949

13.–15.10. Was liest Frau?
Seminar auf der Frankfurter Buchmesse 7.050

19./20.10. Seniorenkolleg: Eine gute Pflege für alle 6.950

23.–26.10. Mitbestimmung von Senioren in Städten 
und Kommunen
Kooperationsseminar mit der 
Landesseniorenvertretung NRW 6.504

23.–27.10. Der deutsche Nachkriegsfilm 
Ein zeithistorisches Seminar 6.951

27.–20.10. Einführung in den Islam
Seminar für Pädagogen und Sozialarbeiter 6.118

Datum Titel Kurs-Nr.



29.10.–01.11.Deine Chance Europa –
berufliche Orientierung in Europa 
Seminar für Jugendliche von 16–27 Jahren 6.203

November 2017 m

02.–04.11. Tierschutz: Achtung vor dem Leben der Tiere 6.952

06.–10.11. Demokratie in der Krise?
Gefährden Rechtspopulisten und Politikmüdigkeit

unsere Demokratie?

Seminar in Kooperation mit der 
EVA gGmbH, Berlin 6.953

07.11. Schweden mal anders 
Einblicke in die schwedische Wirtschaft 

und Kultur

„Politisches Abendforum“ – Gespräch mit 

Dipl.-Ing. Klaus Ridder, Siegburg 6.007

08.–10.11. Eine humane Pflege für alle 6.130

17.–19.11. Die Vereinten Nationen
Engagement für Frieden, Entwicklung 

und Umweltschutz 6.119

27.–29.11. Wie gefährdet ist unsere Sicherheit? 6.954

29.11.–01.12.Medien im Fokus: Meinungs- und 
Pressefreiheit 6.120

30.11.–01.12.Verkehrsrecht für ältere Verkehrsteilnehmer 6.966

Bildungskalendarium 19

Datum Titel Kurs-Nr.



Dezember 2017 m

04.–08.12. Was war 2016? – Bilanz eines 
Bundestagswahljahres 
Eine politische Werkstatt 6.955

11./12.12. Seniorenkolleg: Senioren als Wirtschaftsmacht
Senioren in Wirtschaft und Gesellschaft 6.956

12.–15.12. Das neue Teilhabegesetz
Mehr Gerechtigkeit für Menschen mit 

Behinderungen? 6.131

13.–15.12. Menschen mit Behinderung auf dem 
Arbeitsmarkt
Zwischen erstem Arbeitsmarkt und 

Behindertenwerkstätten 6.505

„Eine Regierung, die keine Kontrolle hat in einer 
Opposition, die läuft Gefahr, in die Irre zu gehen.“

Konrad Adenauer, 26.07.1953

Bildungskalendarium20

Datum Titel Kurs-Nr.



Die Stiftung Bundes-Kanzler-Adenauer-
Haus, eine überparteiliche Bundesstiftung,
pflegt das Andenken an Konrad Adenauer.

Im Originalzustand öffnen sich Wohnhaus und Garten
des ersten Bundeskanzlers den Besuchern heute. 

Es präsentiert sich ein moderner Erinnerungsort, an dem
die Vergangenheit lebendig wird. Das atmosphärische
Anwesen, der prächtige Garten und eine vielgestaltige
Dauerausstellung laden zu einer Reise in die wechselvolle
deutsche und europäische Geschichte des 19. und 20.
Jahrhunderts ein. 

Museum und Gedenkstätte bieten mit Schulklassenpro-
jekttagen und Themenführungen ein pädagogisches
Konzept für Menschen aller Altersgruppen, das Aden-
auers Biographie in den größeren historischen Zusam-
menhang einbettet. Über die Höhen und Tiefen eines
wechselvollen Lebens erschließen sich den Besuchern die
Zäsuren und Wegmarken der deutschen Geschichte vom
Kaiserreich bis zur jungen Bundesrepublik. 

Stiftung Bundes-Kanzler-Adenauer-Haus

Stiftung Bundeskanzler-Adenauer-Haus
Konrad-Adenauer-Straße 8c
53604 Bad Honnef-Rhöndorf
Tel.: 02224/921-101
Mail info@adenauerhaus.de
Home www.adenauerhaus.de

Geöffnet immer Dienstag bis Sonntag, 
ab 10 Personen vorherige Anmeldung 
erforderlich 
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Bildungsangebot für Mitbestimmungsakteure m

Wir bieten Ihnen im Fachbereich Mitbestimmung zielgenaue

Seminare und Veranstaltungen für Betriebsräte, Personalräte,

Schwerbehindertenvertreter und Mitarbeitervertreter.

Wir machen Sie fit für Mitbestimmung und geben Ihnen neue

Anregungen für Ihre Arbeit in der Arbeitnehmervertretung. Er-

fahrene Referenten vermitteln Ihnen Fachwissen und Know-

How. Sie erfahren Wissenswertes über die arbeitsrechtlichen

Grundlagen und aktuelle Themen wie Prävention und Gesund-

heitsschutz. Und Sie trainieren wichtige Kompetenzen, zum Bei-

spiel Schlagfertigkeit und Verhandlungsführung.

Wir setzen auf Praxisnähe: Wir orientieren unsere Schulungen

inhaltlich an den Herausforderungen der Mitbestimmungsak-

teure in Betrieben und Dienststellen. Dazu bereiten wir Fallstu-

dien auf und besprechen aktuelle Urteile, üben in Gruppen, stel-

len Gesprächssituationen nach.

Zwei Mal im Jahr laden wir zum „Forum Mitbestimmung“ ein. In

dieser halbtägigen Gesprächsrunde diskutieren Betriebs- und

Personalräte ein aktuelles Thema der Arbeit in den Arbeitneh-

mervertretungen (wie Digitalisierung der Arbeitswelt, Umgang

mit Leiharbeitnehmern und Werkverträgen).

Informationen zu den Seminaren und Veranstaltungen finden

Sie auf der Internetseite www.azk.de (im Menü Bildungsange-

bote/Mitbestimmung).

Ihre Ansprechpartner in der Stiftung Christlich-Soziale Politik
e.V. sind Uta Kowalski (Sekretariat) und und Antonia Huy-
brechts (Bildungsreferentin). Wir beraten Sie gerne, welches
Seminar für Sie passt. Wir freuen uns über Ihre Mails an
brpr@azk.de oder einen Anruf unter Tel.: 0 22 23-73 117.
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Betriebsräte-Seminarthemen 2017 m

16.–19.01. BR I – Betriebsverfassungsgesetz – Basics

In Kooperation mit der CGPT

Beginn: 13.00 Uhr · Kosten: 504 € · Kurs-Nr. 6.300

23.–27.01. BR I – Betriebsverfassungsgesetz – Basics

Beginn: 14.00 Uhr · Kosten: 630 € · Kurs-Nr. 6.303

08.–10.02. Personalabbau und betriebsbedingte Kündigungen

Beginn: 13.00 Uhr · Kosten: 377 € · Kurs-Nr. 6.304

20.–22.02. Telearbeit und Home-Office

Arbeitszeit, Haftung, Datenschutz

Beginn: 13.00 Uhr · Kosten: 377 € · Kurs-Nr. 6.305

07.–10.03. BR III – Beteiligungsrechte in sozialen 

Angelegenheiten(U1)

In Kooperation mit der CGPT

Tagungsort: Fulda

Beginn: 13.00 Uhr · Kosten: wird noch mitgeteilt

Kurs-Nr. 7.301

03.–07.04. BR II – Beteiligungsrechte bei personellen 

Maß nahmen

Beginn: 14.00 Uhr · Kosten: 630 € · Kurs-Nr. 6.306

26.–28.04. Arbeitsrecht kompakt

Von der Einstellung bis zur Kündigung

Mit Besuch des Arbeitsgerichts

Beginn: 13.00 Uhr · Kosten: 377 € · Kurs-Nr. 6.307

12.–14.06. Aktuelle Rechtsprechung zum Arbeitsrecht

Beginn: 13.00 Uhr · Kosten: 377 € · Kurs-Nr. 6.308

26.–30.06. BR III – Beteiligungsrechte in sozialen 

Angelegenheiten

Beginn: 14.00 Uhr · Kosten: 630 € · Kurs-Nr. 6.309

28.–30.08. Betriebsverfassungsrecht kurz & knapp

Grundlagenseminar für Betriebsräte

Beginn: 13.00 Uhr · Kosten: 377 € · Kurs-Nr. 6.310

Vorbereitung der Betriebsratswahlen 

24.–25.10. Beginn: 10.30 Uhr · Kosten: 272 € · Kurs-Nr. 6.302

15.–16.11. Beginn: 10.30 Uhr · Kosten: 272 € · Kurs-Nr. 6.311

19.–20.02.18 Beginn: 10.30 Uhr · Kosten: 272 € · Kurs-Nr. 6.300
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20.–22.11. Öffentlichkeitsarbeit

Tue Gutes und rede darüber

Beginn: 13.00 Uhr · Kosten: 377 € · Kurs-Nr. 6.312

27.11.–01.12. Betriebliche Veränderungen

Betriebsänderung, Unternehmensumwandlung

Beginn: 14.00 Uhr · Kosten: 630 € · Kurs-Nr. 6.313

Personalräte-Seminarthemen 2017 m

13.–17.02. Personalvertretungsrecht II

Sicherung der Beteiligungs- und Mitwirkungsrechte 

des Personalrats

Beginn: 14.00 Uhr · Kosten: 630 € · Kurs-Nr. 6.400

18.–22.09. Personalvertretungsrecht II

Sicherung der Beteiligungs- und Mitwirkungsrechte 

des Personalrats

Beginn: 14.00 Uhr · Kosten: 630 € · Kurs-Nr. 6.409

29.05.–02.06. Personalvertretungsrecht I

Verantwortung erfolgreich meistern

Beginn: 14.00 Uhr · Kosten: 630 € · Kurs-Nr. 6.402

13.–15.03. Geschäftsführung des Personalrats

Beginn: 10.30 Uhr · Kosten: 405 € ·  Kurs-Nr. 6.416

05.–07.07. Beamtenrecht – Grundlagen

Beginn: 13.00 Uhr · Kosten: 377 € · Kurs-Nr. 6.406

25.–27.09. Praktische Personalratsarbeit in den Strukturen

von Handels- und Handwerkskammern

Beginn: 13.00 Uhr · Kosten: 377 € · Kurs-Nr. 6.410

04.–08.12. Personalvertretungsrecht III

Recht haben und Recht behalten

Beginn: 14.00 Uhr · Kosten: 630 € · Kurs-Nr. 6.415
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30.01.–01.02. Rhetorik-Werkstatt für Mitbestimmungsakteure

Besser reden, verhandeln, diskutieren

Beginn: 13.00 Uhr · Kosten: 377 € · Kurs-Nr. 6.450

30.01.–01.02. Bilanzen lesen leicht gemacht

Betriebswirtschaft für Arbeitnehmervertreter 

Beginn: 13.00 Uhr · Kosten: 377 € · Kurs-Nr. 6.451

01.–03.02. Entgeltordnung Vereinigung der kommunalen 

Arbeitgeberverbände (VKA )

Beginn: 13.00 Uhr · Kosten: 377 € · Kurs-Nr. 6.452

06.–10.03. Schwerbehindertenvertretung kompakt 

Sicherheit gewinnen – Grundlagenseminar

Beginn: 14.00 Uhr · Kosten: 630,- € · Kurs-Nr. 6.453

20.–24.03. Jugend- und Auszubildendenvertretung kompakt

Voller Einsatz für die Ausbildung

Beginn: 14.00 Uhr · Kosten: 630 € · Kurs-Nr. 6.454

09.–11.05. Burnout, Psychische Belastungen, BEM

Gesund am Arbeitsplatz

Beginn: 13.00 Uhr · Kosten: 377 € · Kurs-Nr. 6.455

10.–12.05. Protokollführung im Gremium

Präzise und professionell Ergebnisse sichern

Beginn: 13.00 Uhr · Kosten: 377 € · Kurs-Nr. 6.456

17.–19.05. Verhandlungsführung

Souverän und sicher in Gesprächen und Verhandlungen

Beginn: 13.00 Uhr · Kosten: 377 € · Kurs-Nr. 6.457

31.05.–02.06. Gesundheitsmanagement und Gesundheits-

förderung am Arbeitsplatz

Handlungsmöglichkeiten für die Arbeitnehmervertretung

Beginn: 13.00 Uhr · Kosten: 377 € · Kurs-Nr. 6.458

03.–05.07. Die Betriebsversammlung – rechtssicher und 

gekonnt

Beginn: 13.00 Uhr · Kosten: 377 € · Kurs-Nr. 6.459

13.–15.11. Arbeits- und Gesundheitsschutz

Aktuelle Entwicklungen, neue Rechtsprechung und 

Handlungsoptionen) 

Beginn: 13.00 Uhr · Kosten: 377 € · Kurs-Nr. 6.460

Seminare für Arbeitnehmervertretungen 
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27.11.–01.12. Mediation als Mittel zur Konfliktlösung

Konfliktlösungsstrategien entwickeln

Beginn: 14.00 Uhr · Kosten: 630 € · Kurs-Nr. 6.461

11.–13.12. Datenschutz und Mitarbeiterkontrolle

Beginn: 13.00 Uhr · Kosten: 377 € · Kurs-Nr. 6.462

11.–15.12. Langzeit und Dauererkrankungen

Betriebliche Perspektiven sichern 

Beginn: 14.00 Uhr · Kosten: 630 € · Kurs-Nr. 6.463

Kosten m

Die angegebenen Preise verstehen sich ohne Übernachtung und Verpfle-

gung. Hierfür entstehen folgende Kosten:

• Übernachtung und Frühstück im Einzelzimmer: 69 € pro Nacht

• Übernachtung und Frühstück im Doppelzimmer pro Person: 

53 € pro Nacht

• Verpflegungspauschale: 36 € pro Tag

• Verpflegungspauschale ohne Übernachtung: 26 € pro Tag

Nichts gefunden? Das Seminarprogramm wird laufend aktualisiert, infor-

mieren Sie sich auf unserer Homepage über neue Angebote: www.azk.de

und klicken Sie auf „Mitbestimmung“.

Lieber „Inhouse“? Gerne bieten wir Ihnen vor Ort Seminare zum Wunsch-

termin am Wunschort an, sprechen Sie uns hierfür bitte direkt an. Auch

thematisch richten wir uns gerne nach Ihren Bedürfnissen und Fragen.

Beratung und Anmeldung m

Stiftung Christlich-Soziale Politik e.V.

Arbeitnehmer-Zentrum Königswinter (AZK)

Johannes-Albers-Allee 3 · 53639 Königswinter

Ansprechpartner:

Antonia Huybrechts (Bildungsreferentin), Tel. 0 22 23-73 209

Uta Kowalski (Tagungssekretariat) Tel. 0 22 23-73 117

E-Mail: brpr@azk.de · Homepage: www.azk.de

Hier finden Sie weitere Hinweise zu Seminaren und 

Teilnahmebedingungen
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Spannende Seminare für junge Menschen 

zwischen 16 und 27 Jahren m

„Politik ist nicht mein Ding, ist eher öde …“, so sagen manche, aber

Politik bestimmt unsere Welt. Eure Zukunft hängt nicht nur allein

von Wirtschaft und Technik, Handel und Börsen ab, sondern von

kleiner und großer Politik. Den Durchblick zu finden, dabei helfen

unsere Seminare offen, ehrlich und kritisch. Junge Arbeitnehmer,

sozial engagierte Menschen in Verbänden, Umweltgruppen, Kir-

chen und Gewerkschaften sind bei uns an der richtigen Adresse.

Kommunikationsseminare helfen Euch auf andere Menschen zu-

zugehen und sich richtig am Arbeitsplatz oder in der Berufsschule

zu verhalten. Wichtig: Ein Lächeln ist die beste Kommunikation

zwischen Menschen, egal wie jung oder alt!

„Fit für den Job“: Dafür sorgen praxiserprobte Bewerbungstrainings

– vom Bewerbungsschreiben zum Vorstellungsgespräch. Eine

Grundlage für eine erfolgreiche Bewerbung um einen Ausbildungs-

platz!

Exklusive Seminare für Jugendliche (16–27 Jahren) m

10.-13.04. „Sport bewegt …“
Sport steht für Begegnung und Integration 6.200

17.–21.07. „Du hast die Wahl!“ 
Jugendliche und die Bundestagswahl 2017 6.201

24.–26.08. Schöne Welt der online-Spiele  7.202

29.10.–01.11.Deine Chance Europa –
Orientierung in Europa 6.203
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Ansprechpartner der vorstehenden Seminare m

g Seminare Nr. 6.001 bis 6.049

g Seminare Nr. 6.920 bis 6.990

Karsten Matthis / Regina Ochs
Tel.: (0 22 23) 73-119

g Seminare 6.050 bis 6.149

Constanze von Wrangel
Tel.: (0 22 23) 73-122

Andrea Kannegießer 
Tel.: (0 22 23) 73-167

g Seminare Nr. 6.650 bis 6.690

Constanze von Wrangel
Tel.: (0 22 23) 73-161

Andrea Kannegießer
Tel.: (0 22 23) 73-167

g Seminare Nr. 6.200 bis 6.279

Anke Spiecker
Tel.: (0 22 23) 73-123/73-161

Bärbel Lichteblau 
Tel.: (0 22 23) 73-205

g Seminare 6.300 bis 6.519

Antonia Huybrechts
Tel.: (0 22 23) 73-209

Uta Kowalski
Tel.: (0 22 23) 73-117

„Unsere Demokratie braucht den mündigen Bürger. Der
mündige Bürger aber ist vor allem der lesende Bürger.“

Rita Süssmuth, ehemalige Bundesministerin und Bundestagspräsidentin
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g 1. Unterkunft und Verpflegung
Die Unterbringung erfolgt in Doppel-/ bzw. Einzelzimmern, ausge-

stattet mit Dusche/WC, Fön und TV. Für das Einzelzimmer berech-

nen wir eine Zuzahlung von 16,00 € pro Übernachtung. Am Anrei-

setag können Sie Ihr Zimmer ab 14.00 h beziehen.

Die Verpflegung ist in der Regel eine Vollpension, die vorgesehenen

Leistungen entnehmen Sie bitte dem jeweiligen Seminarprogramm.

Darüber hinaus in Anspruch genommene Leistungen (zusätzliche

Mahlzeiten etc.) werden extra berechnet.

Es gibt kostenloses W-LAN im Foyer, in den Seminarräumen und

den Gästezimmern. Bitte beachten Sie: Missbrauch des W-LANs

wird mit Hausverbot geahndet; evtl. Schäden werden regresspflich-

tig gemacht.

g 2. Bildungsurlaub
Die Seminare sind entsprechend den Bildungsurlaubsgesetzen der

Bundesländer anerkannt. Dementsprechend gelten Sonderurlaubs-

regelungen im Öffentlichen Dienst. Der jeweilige Bildungsurlaub

sollte möglichst vier Monate vor Seminarbeginn beantragt werden.

Grundsätzlich kann jeder Arbeitnehmer, der in einem Bundesland

mit Bildungsurlaubs-Regelung arbeitet (ausschlaggebend ist der

Standort des Arbeitsplatzes) oder dessen Anspruch auf Bildungsur-

laub tariflich oder arbeitsvertraglich geregelt ist, Bildungs urlaub für

die gesetzlich vorgesehene Dauer beanspruchen. Dies gilt auch für

Arbeitslose und Teilzeitbeschäftigte in bestimmten Bundesländern.

Jeder Arbeitnehmer hat in der Regel Anspruch auf fünf Arbeitstage

pro Kalenderjahr als Bildungsurlaub. Der Anspruch von zwei Kalen-

derjahren kann zusammengefasst werden. Der Arbeitgeber ist so

früh wie möglich, meist mindestens sechs Wochen vor Beginn der

Maßnahme, über die beantragte Freistellung zu informieren. Der

Arbeitgeber kann den Antrag ablehnen, wenn zwingende betrieb-

liche/dienstliche Belange oder Urlaubsanträge anderer Arbeitneh-

mer entgegenstehen. In diesem Fall kann der Bildungsurlaubsan-

spruch ggfs. auf das Folgejahr übertragen werden.

Des Weiteren sind alle unsere Bildungsmaßnahmen gemäß § 9 

Arbeitnehmer-Weiterbildungs-Gesetz NRW anerkannt.



g 3. Betriebs-/ Personalräteseminare (BR-/PR-Seminare)
Seminare für Betriebs- und Personalräte finden statt gem. § 37

Abs. 6 oder 7 BetrVG bzw. § 46 Abs. 6 oder 7 BPersVG (analog

LPersVG).

Die Betriebs- und Personalräteseminare unterliegen in der Regel

der Kostentragungspflicht durch den Arbeitgeber und sind grund-

sätzlich zur Freistellung anerkannt.

Die Stiftung CSP stellt die Seminarkosten dem Teilnehmer unmit-

telbar in Rechnung. Die Teilnehmer an BR/PR-Seminaren erhalten

keine Fahrtkostenerstattung. 

g 4. Tagungsbeiträge
Mit öffentlichen Mitteln bezuschusste Wochenseminare (Mo.–Fr./

Übernachtung, Vollpension, Seminargebühr und Lehrmaterialien)

kosten in der Regel 200,00 € und ein Wochenend-/ bzw. drei-
tägiges-Seminar mit gleichem Leistungskatalog 140,00 €. Davon

ausgenommen sind die Seminare im Bereich Betriebs- und Perso-

nalräte sowie zusätzliche Exkursionen. Nicht in Anspruch genom-

mene Leistungen können leider nicht erstattet werden. Weitere In-

formationen erhalten Sie in den einzelnen Arbeitsbereichen.

Bitte überweisen Sie den Tagungsbeitrag inkl. evtl. Einzelzimmer-

zuschlag (bis spätestens eine Woche vor Seminarbeginn) auf unser

Konto: IBAN DE 62 3705 0299 0015 0070 40, BIC COKSDE33, Kreis-

sparkasse Köln. 

Mit dem 01.07.2016 hat die Stadt Königswinter eine Beherber-
gungssteuer in Höhe von 5 % auf den Brutto-Logis-Preis auf alle

privaten Übernachtungen beschlossen. Ausgenommen sind nur

dienstlich veranlasste Übernachtungen.

g 5. Frühbucherrabatt
Bei frühzeitigen Seminaranmeldungen bis zum 31. Januar 2017

wird ein Frühbucherrabatt von 10 % der Seminargebühr gewährt.

g 6. Ermäßigungen
In begründeten Fällen kann auf vorherigen Antrag eine Ermäßigung
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bis zu 50 Prozent auf den Tagungsbeitrag gewährt werden. Dies

gilt für ALG II-Empfänger, Teilnehmer an Freiwilligendiensten,

Schüler, Auszubildende und Studenten (bis 30 Jahre).

g 7. Seminaranmeldungen
Bitte schriftlich und verbindlich 
Anmeldungen können Sie vornehmen per E-Mail an info@azk.de

unter Angabe des Seminartitels, der Seminarnummer und des 

Seminartermins. Gerne können Sie auch Seminare über die Anmel-

deformulare buchen oder den postalischen Weg nutzen. Sollten

die verfügbaren Seminarplätze ausgebucht sein, wird eine Warte-

liste geführt bzw. ein Alternativtermin vorgeschlagen.

Wir benötigen für die Anmeldung Ihren Namen, Adresse, Geburts-
datum, E-Mail-Adresse und Telefonnummer. Die Begleichung der

Seminargebühr ist bequem per Überweisung (bis spätestens eine

Woche vor Seminarbeginn) oder Lastschrift möglich, sowie am er-

sten Seminartag per EC-Karte. Bei der Teilnahme am Lastschrift-

verfahren wird die Seminargebühr in der Regel sieben Tage vor Se-

minarbeginn abgebucht. Die Einzugsermächtigung kann schriftlich

oder telefonisch erfolgen. Sie ist jederzeit widerrufbar. Wird von 

Ihrer Bank die Einzugsermächtigung abgelehnt, müssen wir die 

dadurch entstehenden Kosten an Sie weiterleiten.

Falls Sie Ihre Anmeldung rückgängig machen müssen, bitten wir

um eine umgehende schriftliche Mitteilung.

Bei Absagen innerhalb von 14 bis sechs Tagen vor Seminarbeginn

werden 50 Prozent des Seminarbeitrags als Ausfallgebühr fällig.

Für spätere Absagen bzw. Nichterscheinen am Tag des Seminarbe-

ginns gilt: Der volle Seminarbeitrag ist zu entrichten.

g 8. Fragen zur Anmeldung? Wir beraten Sie gerne
Während unserer Bürozeiten (Mo.–Fr. 08.00–17.00 h) erreichen Sie

unsere Mitarbeiterinnen in den Sekretariaten telefonisch, außer-

halb dieser Zeiten können Sie Ihre Nachrichten gerne an unserer

Rezeption hinterlassen (Tel. 0 22 23-730) oder wenden sich per 

E-Mail oder FAX an die zuständigen Kolleginnen und Kollegen.
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g 9. Datenschutz
Durch die Abgabe der Anmeldung erklärt sich der Teilnehmer ein-

verstanden, dass personenbezogene Daten für die Zwecke der Ver-

anstaltungsabwicklung sowie zur Zusendung späterer Informatio-

nen im Zusammenhang mit der Aus- und Weiterbildung gespei-

chert werden. Die personenbezogenen Daten werden nach den

landes- und bundesgesetzlichen Vorschriften behandelt.

g 10. Fahrtkosten-Erstattung
Wir übernehmen auf Antrag Fahrtkosten, falls Sie mit einem Rei-
sebus wie dem Flix-Bus anreisen. Dieses Angebot gilt vor allem für

Jugendliche zwischen 16–26 Jahren.

g Zertifizierung – Qualitätsmanagement

Die Stiftung CSP ist im Bildungsbereich

zertifiziert nach DIN EN ISO 9001. 

Im Juni 2014 wurde der Servicebereich (Restaurant,

Gaststätte, Rezeption und Hotel) mit 3 *** Superior aus-

gezeichnet, dies entspricht dem Standard Komfort für

gehobene Ansprüche. 

„Je mehr Eigentum in diesem Lande möglich ist, umso
größer ist die demokratische und soziale Stabilität.“  

Helmut Kohl auf dem Bundesparteitag der CDU in Hannover, 24.05.1976g
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g Netzwerke und Fördergeber

Unsere Bildungsmaßnahmen werden gefördert durch (Stand 2016):

Arbeitskreis der Bildungsstätten und 
Akademien (Heimvolkshochschulen) in NRW e.V.

Verband der Bildungsstätten 
im Ländlichen Raum e.V.
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Johannes-Albers-Bildungsforum gGmbH m

Zum 01. Oktober 2016 wurde das Johannes-Albers-Bildungsforum

gGmbH von der Stiftung CSP ins Leben gerufen, um unsere

Bildungs aktivitäten zu bündeln. Die politische Arbeit für unsere 

Zielgruppen der Arbeitnehmerbildung soll damit zukunftssicher

gestaltet werden. Wir gedenken mit dem Namen eines großen

Christlich-Sozialen, der sich für demokratische Werte im NS-Staat

bedingungslos einsetzte. Seinem demokratischen Engagement ei-

fern wir nach!

Für Sie als Teilnehmer ändert sich nichts. Wir halten an bewähr-

ten Konzepten fest und unterbreiten gleichzeitig neue Angebote.

Wer war Johannes Albers?

Sicherlich fragen Sie sich: Wer war Johannes Albers? Warum liegt

das Bildungs- und Tagungshaus der Stiftung CSP in der gleichna-

migen Allee 3? Der Name geht auf den christlich-sozialen Politiker

und Gewerkschaftler Johannes Albers (1890–1963) zurück. Albers

war von Beruf Schriftsetzer und seit 1919 Gewerkschaftssekretär

bei den christlichen Gewerkschaften. In der Weimarer Republik ge-

hörte er der Zentrums Partei an. Nach der Machtergreifung der 

Nationalsozialisten legte er sein Kölner Ratsmandat nieder und

schloss sich dem katholischen Widerstand an. Im Jahr 1944 wurde

er inhaftiert und im April 1945 wegen Hochverrats zu drei Jahren

Zuchthaus verurteilt. Nach Ende des Krieges begründete Johannes

Albers die CDU im Rheinland mit und setzte sich für Einheitsge-

werkschaften dem heutigen DGB ein. Er zählt zu den Mitbegrün-

dern der CDU-Sozialausschüsse, gehörte zunächst dem Landtag in

Düsseldorf und später dem Deutschen Bundestag an. Sein Engage-
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ment im Bundestag galt in den 50er Jahren dem Wiederaufbau

und der Schaffung von bezahlbarem Wohnraum. Außerhalb und

innerhalb seiner Partei galt er als Sozialpolitiker aus Leidenschaft.

Das politische Erbe Johannes Albers ist ein Impuls für unsere Bil-

dungsarbeit, sich mit sozialpolitischen Themen aus Sicht der Ar-

beitnehmer auseinanderzusetzen. 

Mehr zu Johannes Albers finden Sie unter www.kas.de ; Rubrik Ge-

schichte der CDU (Online Archiv der Konrad-Adenauer-Stiftung)

Herzlich willkommen im Johannes-Albers-Bildungsforum! 

Karsten Matthis

Geschäftsführer der Stiftung CSP
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„Königswinterer Notizen“ m

Seit 2009 bringt die Stiftung Christlich-Soziale Politik e. V. (CSP)

die monothematische Reihe „Königswinterer Notizen“ heraus. Die

Notizen der Stiftung CSP wenden sich aktuellen sozial- und gesell-

schaftspolitischen Themen zu. Sie können die einzelnen Hefte ko-

stenlos beziehen. Natürlich sind wir für eine kleine Spende dankbar.

Sie können sich die Texte der „Königswinterer Notizen“ ebenfalls

auf der Homepage www.azk.de herunterladen. Diese Hefte finden

Sie unter der Rubrik Aktuelles/Königswinterer Notizen.

Auszug aus unseren Heften:

Heft 7:
Einführung in die evangelische Sozialethik
Autor: Karsten Matthis

Heft 8:
Vom Nutzen des Evangeliums für moderne Gesellschaften
Autor: Prof. Dr. Reinhard Schmidt-Rost, Universitätsprediger 

(Printversion vergriffen)

Heft 9:
Mobbing am Arbeitsplatz
Autor: Winfried Waterkortte

Heft 10:
Arbeitsmarkt in Deutschland
Autoren: Raimund Becker, Otto-Werner Schade, Egbert Biermann

Heft 11:
Datenschutz und Mitbestimmung
Autor: Jens Kränke



Heft 12:
125 Jahre Genossenschaftsgesetz: Wie aktuell ist die Genossen-
schaftsidee?
Autor: Dr. Eckhard Ott

Heft 13:
Wie links ist die Partei „Die Linke“? – Radikale Strömungen in
der Oppositionspartei Die Linke
Autor: Karsten Matthis

Heft 14:
25 Jahre Deutsche Einheit
Autoren: Sabine Bergmann-Pohl, Werner Schreiber

Heft 15:
Entfernte Verwandschaft: Soziallehre und CDU
Autor: Prof. Dr. Matthis Zimmer MdB

Heft 16: 
Bekämpfung der Wirtschaftskriminalität
Autorin: Elisabeth Winkelmeier-Becker MdB

Heft 17: 
Einführung in den Buddhismus
Autor: Dr. Manfred Kummer

Sonderheft: 
Festschrift für Werner Schreiber „Ein Christlich-Sozialer wir 75“,

hrsg. von Karsten Matthis
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g Unkompliziert und entspannt tagen

Sie suchen eine Tagungsmöglichkeit in entspannter und ruhiger 
Atmosphäre direkt am Rhein? Tagen Sie unkompliziert im Bil-
dungs- und Tagungshaus der Stiftung Christlich-Soziale Politik

(CSP), dem Arbeitnehmer-Zentrum-Königswinter (AZK), in Königs-

winter-Niederdollendorf. Gut 10 km von der Bundesstadt Bonn

entfernt.

Fußläufig zum Petersberg und Drachenfels führen wir Seminare

und Tagungen seit 1986 durch. Unsere Tagungsstätte versteht sich

als Ort der Bildung und Begegnung. Wir sind Profis in Sachen 
Tagungen, Seminare und Konferenzen.

Die Stiftung Christlich-Soziale Politik ist ein anerkannter Träger
der Jugend- und Erwachsenenbildung und bietet seine Räum-
lichkeiten für interessierte Kooperationspartner und Gastveran-

stalter an. Wir sind Mitglied im Arbeitskreis deutscher Bildungs-

stätten (AdB), „Lernen im Grünen“ und der Europäischen Bewe-

gung. Seit dem Jahr 2009 sind die Stiftung CSP und ihr

Bildungsbetrieb nach der ISO 9001 zertifiziert. Seit 2014 ist der

Hotel- und Gaststättenbereich nach DEHOGA und mit 3 *** Superior

ausgezeichnet.

Wer wir sind
Die Stiftung betreibt das Johannes-Albers-Bildungsforum gGmbH

im Arbeitnehmer-Zentrum-Königswinter (AZK). Unser Haus steht

den CDU-Sozialausschüssen, der CDA, nahe. 

Unsere Seminargäste sind politisch und sozial engagierte Bürge-

rinnen und Bürger aus Parteien, Gewerkschaften, Kirchen und Ver-

bänden. Wir sind ein Haus aller Generationen: Neben Jugendlichen
tagen bei uns Seniorengruppen aus der gesamten Bundesrepublik

Deutschland. Migranten und Flüchtlinge sind uns willkommen!

CSP – über uns38
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Neben der Schulung von Betriebs- und Personalräten liegen die

inhaltlichen Schwerpunkte auf der europäischen Integration und
internationalen Politik sowie Sozial- und Gesellschaftspolitik. 

Internationale Tagungen haben im Haus eine gute und lange Tra-

dition. 

In unserem Haus finden regelmäßige Fachtagungen und Ausstel-

lungen von Künstlern und Institutionen zu gesellschaftspolitischen

Themen statt.

Unser Angebot und Leistungen
Wir bieten Ihnen auf 11.800 qm moderne Konferenztechnik, gut-
bürgerliche Küche und eine im Grünen gelegene Tagungsmög-
lichkeit. Die 80 Gästezimmer liegen ruhig und sind vom Tagungs-

betrieb abgetrennt. Wir bieten je nach Bedarf Einzel- und Doppel-

zimmer sowie Familienzimmer mit Dusche und WC an. Im Parterre

befinden sich vier behindertengerechte Zimmer. Unsere zehn 
Seminarräume verfügen über Tageslicht und können auf Ihre spe-

ziellen Bedürfnisse hin individuell ausgestattet werden. 

Auf unserer Rheinterrasse können Sie sich an sonnigen Tagen ent-

spannen und ein Stück der Landschaft genießen. Unser Garten
liegt direkt am Rheinufer. Auf der naheliegenden Promenade kön-

nen Sie in die Königswinterer Altstadt schlendern oder bekannte

Weinlokale in der Umgebung von Niederdollendorf besuchen.

Bei schlechtem Wetter werden Sie in unserer Gaststätte „Zur Bon-
ner Republik“ bewirtet oder richten sich es gemütlich in unserem

Kaminraum ein, der Ihnen für gesellige Abende oder Gespräche of-

fen steht.

Als anerkannte Jugendbildungsstätte unterliegen wir dem nord-
rhein-westfälischen Nichtraucherschutzgesetz und sind ein

Nichtraucherhaus.
Wir bieten kostenlose Stellplätze für Ihren PKW vor dem Haus an.



Reizvolle Umgebung
Nicht nur die Bundesstadt Bonn mit ihrer Museumsmeile und

schönen Altstadt ist greifbar nahe, sondern auch die rheinische
Metropole Köln erreichen Sie auf der Flughafenautobahn A 59 in

rd. 30 Minuten. Das alte Regierungsviertel mit dem heutigen Sitz

der Vereinten Nationen (UN) oder eine Besichtigung des Kölner

Doms bieten sich an.  

Das Siebengebirge ist ein beliebtes Nah- und Erholungsgebiet mit

kulturellen Sehenswürdigkeiten wie der Drachenburg, dem Dra-

chenfels und der Chorruine Heisterbach. Alle weisen Rheinromantik

pur auf. Der Besuch auf dem Drachenfels hat nichts von seinem

Reiz verloren. Eine Schifffahrt auf dem Rhein von Königswinter

nach Linz (Rheinland-Pfalz) sollte in Ihrem Freizeitprogramm nicht

fehlen.

Um die reizvolle Landschaft zu erkunden, bringen Sie gerne Ihre

Fahrräder mit. Königswinter liegt an Radwegen längs des Rheins.

Weitere Informationen im web:
www.bonn.de

www.siebengebirge.de

www.koeln.de

„Wer die Vergangenheit nicht kennt, kann die Gegenwart
nicht verstehen und die Zukunft nicht gestalten.“  

Helmut Kohl im Bundestag, 01.06.1995, Plenarprotokoll 13/41, S. 03188

Region40
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g Ihre Ansprechpartner

Für die verschiedenen Arbeitsbereiche sind folgende Referentinnen

und Referenten verantwortlich. Anfragen, Anmeldungen oder son-

stige Informationswünsche richten Sie bitte nach Möglichkeit di-

rekt an die zuständigen Mitarbeiterinnen.

g Karsten Matthis � (0 22 23) 73-120

E-Mail: karsten.matthis@azk.de

Geschäftsführer, Pädagogischer Leiter, 

Politik am Mittag, Abendforum, Fachtagungen, 

Europaseminare, Gesellschaftspolitik, Seniorenkollegs

g Antonia Huybrechts � (0 22 23) 73-209

E-Mail: antonia.huybrechts@azk.de

Partizipation/Mitbestimmung, Betriebs- und 

Personalräte, Arbeitnehmerkolleg

g Constanze von Wrangel � (0 22 23) 73-122

E-Mail: constanze.vonwrangel@azk.de

Gleichstellungspolitik, Seniorenpolitik, 

Gesellschaftspolitik

g Anke Spiecker � (0 22 23) 73-123

E-Mail: anke.spiecker@azk.de

Jugendbildung

g Seminarorganisation/Sekretariat:
Andrea Kannegießer    � (0 22 23) 73-167

Uta Kowalski              � (0 22 23) 73-117

Bärbel Lichteblau        � (0 22 23) 73-205

Regina Ochs                � (0 22 23) 73-119

g Anmeldung: info@azk.de
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g Das AZK – Ihr Kooperationspartner für Gasttagungen

g Martina Borgers � (0 22 23) 73-128

E-Mail: martina.borgers@azk.de

Stellv. Geschäftsführerin und Wirtschaftsleitung

Über die im Bildungsprogramm genannten Seminare hinaus ist 

die Stiftung CSP gerne bereit, mit anderen Institutionen und Orga-

nisationen wie Gewerkschaften und Verbänden zusammen zu ar-

beiten. Wir helfen bei der Erstellung des Seminarprogramms und

der Gestaltung von Freizeitaktivitäten. 

Als Ort der Bildung und Begegnung ist das AZK auch Tagungshaus

für Gastveranstalter, die ihr eigenes Programm durchführen wollen

und geeignete Räumlichkeiten benötigen. Bitte wenden Sie sich

dazu an unsere Reservierung: Gabi David, Tel. (0 22 23) 73-118,
Philipp Recht Tel. (0 22 23) 73-134 und Denise Bartel (Auszubil-

dende).

g Träger ist die Stiftung Christlich-Soziale Politik e.V.
Die zentralen Aufgaben der Stiftung Christlich-Soziale Politik e.V.

sind die Förderung der christlich-sozialen Ideen in Gesellschaft,

Gewerkschaften und Politik sowie die Durchführung von Bildungs-

maßnahmen für Arbeitnehmer auf der Grundlage christlich-sozia-

ler und freiheitlich-demokratischer Wertvorstellungen.

Zur Erreichung dieser Ziele werden gefördert und durchgeführt:

g Seminare, Konferenzen, Fachtagungen und Kurse zur politischen,

sozialen und wirtschaftlichen Bildung von Arbeitnehmern,

g Veranstaltungen zur politischen Jugendbildung,

g Maßnahmen zum Erfahrungsaustausch und zur Zusammen arbeit

von Personen und Institutionen der politischen Bildung,

g Herausgabe von Publikationen,

g internationale Zusammenarbeit über Informationen, Kontakte

und partnerschaftliche Hilfe.
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Dem Vorstand der Stiftung CSP gehören an: Werner Schreiber, 

Minister a. D. (Vorsitzender), Elke Hannack (Stellv. Vorsitzende), 

Josef Zolk (Schatzmeister), Karsten Matthis (Geschäftsführer); 

Beisitzer: Hermann-Josef Arentz, Egbert Biermann, Franz-Xaver

Corneth, Karl-Albert Eßer, Claudia Middendorf MdL, Ingrid Sehr-

brock, Eva-Maria Welskop-Deffaa, Elisabeth Winkelmeier-Becker

MdB, Heinz Soénius (Ehrenvorsitzender).

(Stand: 2015) 

g Unser Partner:
Europäisches Zentrum für Arbeitnehmerfragen (EZA)
Das Europäische Zentrum für Arbeitnehmerfragen (EZA) wurde am

29. Januar 1985 im Europäischen Parlament in Brüssel gegründet.

EZA will durch Bildung, Forschung und Veröffentlichungen zur Ver-

breitung der christlichen Sozialethik im zusammenwachsenden

Europa beitragen und den Gedankenaustausch für alle christlich-

sozialen Gruppierungen fördern. Die Stiftung CSP ist über EZA mit

anderen orientierten Bildungswerken in Europa verbunden.

Zur Erfüllung seiner Ziele führt EZA Seminare, Austauschprogram-

me und Forschungsprojekte durch. In Zusammenhang mit der 

Bildungsarbeit und den Forschungsprojekten veröffentlicht EZA

zusammenfassende Berichte.

Ansprechpartnerin:
Sigrid Schraml, Generalsekretärin

Johannes-Albers-Allee 2, 53639 Königswinter, 

Tel. (0 22 23) 29 98-0, Fax: (0 22 23) 29 28-22

E-Mail: eza@eza.org, Internet: www.eza.org



g Träger:                     
Stiftung Christlich-Soziale Politik e. V. (CSP)

g Vorsitzender der Stiftung CSP:
Werner Schreiber, Minister a.D.

Telefon: (0 22 23) 73-133

E-Mail: stiftungCSP@azk.de

g Pädagogische Leitung:
Karsten Matthis, Dipl.-Theologe

Telefon: (0 22 23)  73 -120

E-Mail: karsten.matthis@azk.de

g Sekretariat:
Regina Ochs

Telefon: (0 22 23) 73 -119

E-Mail: info@azk.de

g Reservierung Gastseminare:
Gabi David

Telefon: (0 22 23) 73 -118

Philipp Recht

Telefon: (0 22 23) 73 -134

E-Mail: reservierung@azk.de

g Anschrift:
Johannes-Albers-Allee 3 · 53639 Königswinter

Tel.: (0 22 23) 73 -0 · Fax: (0 22 23) 73 -111

E-Mail: info@azk.de · Internet: www.azk.de

www.facebook.com/stiftungcsp

Stiftung CSP44



Bildungsprogramm 2017
Hrsg. Stiftung Christlich-Soziale Politik e. V. (CSP)

Verantwortlich: Karsten Matthis, Dipl.-Theol.

Stand: Oktober 2016 – Änderungen vorbehalten!
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Das AZK liegt direkt am Rheinufer zwischen Königswinter-Altstadt 
und Königswinter-Niederdollendorf. PKW-Anreise: Von der B42 kom-
mend Ausfahrt Oberdollendorf nehmen und Richtung Niederdollendorf/
Königswinter abbiegen. 
Mit der S-Bahn ist das AZK aus Bonn kommend mit der Linie 66 Richtung
Bad Honnef zu erreichen. Ausstieg ist an der Haltestelle „Longenburg“.
Schräg gegenüber dem Sportplatz finden Sie unser Haus.
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Stiftung Christlich-Soziale Politik e.V. (CSP)/AZK
Johannes-Albers-Bildungsforum gGmbH
Johannes-Albers-Allee 3 · 53639 Königswinter
www.azk.de



Anmeldung für Seminare

Mit den Teilnahmebedingungen erkläre ich mich einverstanden
und melde mich hiermit für folgendes Seminar verbindlich an:

Seminar-Nr.:

Termin:

Thema:

Name:

Vorname:

Tätig als:

Geburtsdatum:

Straße:

PLZ/Wohnort:

Tel.:

Fax:

E-Mail:

Bundesland:

Ich arbeite in NRW

Zimmerwunsch:   EZ DZ ohne Übernachtung

(Aufpreis für EZ: 16 EUR pro Nacht)*

Ja, ich beteilige mich am Lastschriftverfahren

Bank:                                               BIC:

IBAN:

Datum, Unterschrift

1) Ich möchte dazu Bildungsurlaub beantragen und benötige eine

Anmeldebestätigung Ja 

Bundesland:

Ja/Sonderurlaub öffentl. Dienst 

2) Ich interessiere mich für folgende Seminare und bitte um 

Zusendung der Einzelprogramme:

Seminar-Nr.:

Termin:

Thema:

(Bitte in Blockschrift oder mit Schreibmaschine ausfüllen)

* Nicht bei Seminaren aus dem Bereich Mitbestimmung und den Seminaren 6.506 bis 6.510.
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